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Dr. Henning Wilts leitet am Wuppertal Institut die Abtei-

lung Kreislaufwirtschaft. In verschiedenen Projekten u.a. 

fürs Umweltbundesamt und die OECD hat er Instrumente 

und Erfolgsfaktoren für erfolgreiche Abfallvermeidung 

untersucht. Er koordiniert den jährlichen Fortschrittsbe-

richt Abfallvermeidung der Europäischen Umweltagentur. 

 

Ulrich Koch arbeitet als Rechtsanwalt in Brühl. Nach Sta-

tionen zunächst als leitender Dezernent im Bereich Öf-

fentlichkeitsarbeit und politische Organisation, später als 

Hauptdezernent für Abwasser - und Abfallwirtschaft bei 

der Bezirksregierung Köln, kommunaler Wahlbeamter der 

Stadt Leverkusen war er 25 Jahre Geschäftsführer bzw. 

Vorstand bei drei kommunalen Entsorgungsfirmen in der 

Region Aachen. Parallel hat er unterschiedlichste Aufga-

ben in Ausschüssen und Gremien des VKU übernommen. 

 

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus kom-

munalen Umweltverwaltungen sowie mit dem Thema Abfallvermeidung 

beauftragte Abteilungen in Entsorgungsunternehmen. 

 

Die Aufmerksamkeit der Gesellschaft fokussiert sich immer mehr auf die 

Vermeidung von Abfällen. Abfallwirtschaft und Umweltverwaltungen 

können stärker zur Vermeidung von Abfällen beitragen, Bürgerinnen 

und Bürger informieren und bei der Vermeidung von Abfällen zu unter-

stützen. § 21 Kreislaufwirtschaftsgesetz verpflichtet Kommunen in ih-

ren Abfallkonzepten auf konkrete Abfallvermeidungsmaßnahmen ein-

zugehen und sich dabei auf das neue Abfallvermeidungsprogramm zu 

beziehen. In Deutschland haben Bund und Länder ein gemeinsames 

Abfallvermeidungsprogramm vorgelegt, in dem insbesondere den Kom-

munen die Verantwortung zur Umsetzung übertragen wird. 

 

Das Seminar gibt einen systematischen Überblick über rechtliche 

Grundlagen, welche Handlungsmöglichkeiten existieren und wo auf be-

stehende Erfolgsmodelle im In- und Ausland zurückgegriffen werden 

kann. Ferner werden Themenfelder, die zukünftig an Bedeutung gewin-

nen, diskutiert und Good-Practice-Beispiele besprochen. Ein Schwer-

punkt liegt auf der Abfallvermeidung von Kunststoffabfällen und der 

Wiederverwendung: Wo kann hier erfolgreich angesetzt werden? Wie 

lassen sich Erfolge messen und kommunizieren? Welche Good-Practice-

Beispiele können auch in anderen Kommunen umgesetzt werden? 

 Für das Online-Seminar stellen wir eine technische Umgebung bereit, 

in der sich alle Personen zumindest hören und abhängig von der Ver-

fügbarkeit einer Webcam auch sehen können. Das komplette Seminar 

findet im Internet statt. Die Seminarunterlagen werden den Teilneh-

mern vor dem Webinar per Mail übersandt. Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt. Nur so ist ein nutzbringender Erfahrungsaustausch möglich. 

Die Reihenfolge beim Eingang der Anmeldungen ist maßgeblich. 

Lernen am Arbeitsplatz im 
Büro oder im Home-Office 



 

 

Tel. +49 (30) 2100548 - 10 
Fax +49 (30) 2100548 - 19 
  

 
 Online-Seminar am 12. November 2020  Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr 

Anmeldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die 

Reihenfolge des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen 

Informationen auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage 

später. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen 

verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider nicht reservieren. Sie 

erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. 

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke 

und bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss 

enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. 

bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch 

vervielfältigt werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie 

zu, dass während der Veranstaltung Bild- und Filmaufnahmen erstellt 

werden, die danach zur Bewerbung und Berichterstattung verwendet 

werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres 

Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerunterlagen auf. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer Anmeldung 

mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungsdatum. 

Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.  

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung 

kostenfrei zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher 

Form eingehen. Bis drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine 

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle 

Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. Jederzeit können Sie eine/n 

Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich 

widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail 

über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 

informieren. 

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Pro-

grammablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies 

berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine 

Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, 

benachrichtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte 

Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre 

Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich 

nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob 

fahrlässig verschulden.  

 Abfallvermeidung 

  

Abfallvermeidung als konzeptioneller Ansatz 

o Grundlagen und Hintergründe. 

o Handlungsfelder und Hemmnisse. 

o Abfallvermeidung als Querschnittspolitik. 

 

Die Abfallvermeidungsprogramme Europas, des Bundes und der 

Länder 

o Kerninhalte. 

o Kunststoffstrategie 

o Schlussfolgerungen für Kommunen. 

o Stärken und Schwächen. 

 

Ansätze zur Abfallvermeidung und Wiederverwendung auf 

kommunaler Ebene 

o Erfahrungen im In- und Ausland – Good-Practice-Beispiele. 

o Wiederverwendung als Hilfe zur Abfallvermeidung. 

o Kommunale Abfallvermeidungskonzepte. 

 

Kunststoff- und Verpackungsabfallvermeidung 

o Wo entstehen Plastikabfälle, was ist vermeidbar? 

o Vermeidung in der öffentlichen Beschaffung. 

o Erfolgreiche Anti-Littering-Kampagnen. 

 

Monitoring und Indikatoren im Bereich Abfallvermeidung 

o Wie misst man, was nicht entstanden ist? 

o Indikatoren für Erfolg und Prozess der Abfallvermeidung. 

o Umwelteffekte und Beiträge zum Klimaschutz. 

 

Anmeldung 

Webinar-Gebühr zzgl. MwSt.  425,00 €  

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  
  

Datum, Unterschrift  
 

 
 

Akademie Dr. Obladen GmbH  Katharinenstrasse 8 
D-10711 Berlin 

info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 

 


